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Zum ersten Mal in diesem Jahr und nach den Wahlen im November tagten der Pfarrgemeinderat (PGR) und 

Vertreter der Ortsausschüsse (OA) gemeinsam – natürlich unter coronakonformen Bedingungen. Das Tref-

fen diente in erster Linie dem gegenseitigen Kennenlernen und dem Austausch über die aktuellen The-

men. Zusammenarbeit betrifft jetzt nicht mehr nur Themen innerhalb unseres Seelsorgebereichs, sondern 

aufgrund der anstehenden strukturellen Veränderungen im Erzbistum Köln auch die Frage, wie wir mit 

dem Vorschlag des Erzbistums umgehen wollen, die Seelsorgebereiche Frechen und Hürth zusammenzu-

legen. Allen Teilnehmern der Sitzung war bewusst, dass Veränderungen erforderlich sind. Es bestand aber 

auch Einigkeit darüber, dass wir auf der Ebene unseres Seelsorgebereiches schon über viele Jahre hinweg 

Zusammenarbeit erprobt und damit viele gute Erfahrungen gemacht haben. Daraus ist sehr viel Neues 

entstanden, das Zeit braucht, sich weiter zu entfalten. Es erscheint daher wenig sinnvoll und als eher kont-

raproduktiv, zumindest zum jetzigen Zeitpunkt durch eine Zusammenlegung der beiden Seelsorgeberei-

che ein neues Gebilde zu schaffen, dass den Aufbau neuer Strukturen erfordert und Kräfte bindet, die für 

die seelsorgliche Arbeit auch der Ehrenamtlichen an der Basis dringend benötigt werden. Dieses Votum 

der Sitzungsteilnehmer werden Vertreter aus PGR, Kirchengemeindeverband und dem Seelsorgeteam bei 

einer ersten Informationsveranstaltung auf der Ebene des Kreisdekanates am 12. Mai abgeben. 

Das Pfarrmagazin Ein|blick steht wegen personeller Veränderungen im Redaktionsteam seinerseits vor der 

Frage, ob und wie es weiter geht. Der PGR hatte schon grundsätzlich entschieden, dass Wege gefunden 

werden sollten, dass es auch zukünftig ein gemeinsames Pfarrmagazin für den Seelsorgebereich geben 

kann. Die auf dem Klausurtag des PGR erarbeiteten Vorschläge wurden auf der Sitzung vorgestellt und die 

Vertreter aus den Ortsausschüssen gebeten, in den Gemeinden vor Ort nachzufragen, wer Interesse an 

einer Mitarbeit im Redaktionsteam hat. Eine Herausforderung für das neue Team wird darin bestehen, das 

Redaktionskonzept und damit das Magazin insgesamt zu überarbeiten und den aktuellen Gegebenheiten 

anzupassen. 

Nach langer Abstinenz soll nun Fronleichnam auch wieder ein gemeinsames Fest in der Frechener Innen-

stadt sein – mit einem Gottesdienst auf dem Marktplatz und anschließender Prozession. Die gewohnte 

Bewirtung im Anschluss muss jedoch coronakonform auf die Ausgabe von Getränken beschränkt werden. 

Vertreter aus allen Gemeinden helfen mit bei der Organisation und der inhaltlichen Vorbereitung.  

Den Termin 16. Juni 2022, 10.00 Uhr, sollten Sie auf jeden Fall schon mal vormerken.  

Helga Pöttinger 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Durch die Gemeinschaft im PGR werde ich motiviert, 

mich weiterhin für die Gemeinde zu engagieren und 

einzubringen. Es macht großen Spaß, sich mit gleich-

gesinnten Leuten auszutauschen und zu kommunizie-

ren.                                                            Marianne Dorweiler 
 

O-TÖNE 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzender: Achim Fink, stellvertretende Vorsitzende: Helga Pöttinger, Ursula Klein, Alex Baum 

Mitglieder: Franziska Bucco, Marianne Dorweiler, Christof Dürig, Claudia Forsbach, Markus Gehringer, Isabel Heinrichs, Jenny 

Hennemeyer, Sabine Mathes, Michael Möltgen, Wolfgang Scherberich, Jacqueline Scholl, Brigitte Weitkowitz, Gabriele Wiede-

mann, Dr. Wioleta Żurawska 

Kontakt: pastoralbuero@kirchen-in-frechen.de oder Tel. 02234 99100 


